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S^vnv^f-fnfpl Baur enVille, Züricfi
VJUVU^ i XV/LV_1 Modernes Haus Massige Preise

Restaurant und American Bar 101

T T TTThPXT .weisses kreuz'
Spezialität: Rheinweine aus den Kellereien der Gebr. Walther In Mainz a. Rh.

UI

1fr\t*>f Rnrl^n Romanshorn
JL IvlCl l~f \J VICl 11 Erstes Haus am Platze

AUTO-GARAGE
Hotel «Bahnhof» / Kreuzlingen
(Station Emmishofen »Kreuzlingen), Komfortabelstes Haus am Platz. Speziall'
täten in Küche und Keller. 5 Minuten von Konstanz. Uebergangsstatlon nach

Deutschland, Höfl. empfiehlt sich: E. Strauss, Propr. u

Hotel «Ochsen» / Rheineck
Telephon 13 / Vis-à-vis dem Bahnhof, Post und Telegraph / Komfortabel
eingerichtet / Zentralheizung / Prima Küche / Reelle Weine / Auto-Garage in

nächster Nähe. Besitzer: Wwe. Hossmann

I fl P i D U fi Hotel-Rest. International
I « I It. Il R III Bürgerliches Haus 297

L>i UP \3 §*k 1 I« 1 M Zimmer v. Fr. 2.50 an Pension v. Fr. 7.-an
Familie Strauss-Schönholzer.

Cafés und Restaurants

Bahnhof^Buffet Zürich
Speziaf-Griff 11-23 Uhr » Hauptbahnhof

Wiener Café Sleindl
Bahnhofsir. 81 ZURICH Bahnhofsir. 81 ^

Spezial-Frühstiick Fr. 1.30
bis 11 Uhr vormittags

GRILL ROOM
CAFÉ DES BANQUES / ZÜRICH

304

Café Conditorei E. Eigenheer
Telephon 77 WATTWIL Telephon 77

Gute Mitlag» und Abendessen. Reise-Proviant. Empfiehlt sich Vereinen
Schulen und Passanten. 155

Rinners Wiener Café, Bern
50LSSTU5E - S c h au p 1 atzg a s s e - 50LS STUBE

Orig. Holland. Liköre Empfehle echt Türkischen Café

Unentbehrlich

für jeden

Sport

Blutbildend

Muskelstärkend

Nervenanregend

In Pulver als angenehmes Frühstücks- u. N a chm i 1 1 a g s g e t r an k
In Tabletten zum bequemen Mitführen beim Sport

Erhältlich in Apotheken und Drogerien 326

ä3elletiue=S3ar, 3ürid)
(Sin Sîaum ooll «obliger SBa'rme,

oon gartefter Sntimität,
abfeitê oom alltäglichen Carme,

roo jeber in Stimmung gerat.
©efcbmactooU oerteilt an ben SBa'nben

alê ©cfjmuct oon befonberem SBert

auê befreunbeten Mnfllerbâ'nben
©emâ'lbe, gefehlt unb begehrt.
@tn spiantjt unb ein ©eiger
bie fpielen mit ebler Sraoour.
@ê rafen roie Sîenner bie 3eiger
ber feö'djfioerrounberten Ubr.
Unb fcbtteglid) erfdjeint bann greunb
er fpridjt unb lädjelt berüctenb [2Clbo,

unb fein, roie unfer <Salbo

lauten: ($6 roar entjttctenb.

© ä) l a U

Sin £ufjctjmteb biett einem 3uben
ein gtuoenbeê £ufeiien hart an bie

Sta'e. Sin babei ©tebenber lacht ihn
ob feineê ©ebrectenê auê. 25er 3ube
aber meinte : ,3d) bin nidjt fo furdjt=
fam ; roenn ©ie mir geben einen gran*
ten, lecte idj nodj bran." Sener gab

ifjm einen granfen, unb ber Sube
teefte baran am granten unb

ging fdjmunjelnb baoon.
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^X/t^/--?^^st?I ^"l- enVille, ^üriclt
V V ^. 4>^I.V^I ààei-ne- «sus lässige preise

s s IT^DXl ,^LI88L8 tXKLU^

8pe?ialiläN kkeinveine sus cien Kellereien cler (Zebr. ^alrker la Ivlain? a./kn.

^l. Z^FV^V^QàlK IZrsres tt-us -m pl-l-e (Lrsrion IZmm>skofen^Krell?l!nxen). Kornkorrsbelsrcs plans sm piali. 8p»Isi^

^Otel «Ollsen» / ktìeinect^
xerickler / Tenrrsikei-llnx / prima Kiicke / keelle ^eine / ^nw-lZaraxe in

näoksler >1äke. Lesir^er^ li?«-e. //o^m^«/>

I i. i> â v RI i. Kotkl-kk8t. Ilitel-national
I « > I à II >» >W iZiirge-Iiciies Naus 2?7

^ U I UH à» I DM II Limmer v,pr,2.î>» an pension v. pr. 7.- an

p-mlile 8trau»»-Scliiin>ioIi«r.

^>àa/-<?^7?'//-2L 5/^ »" ttsuptbsbnbok
Wiener Lslê 3tein6ì

bàliol-tr. SI ^IHDIdl^ vslintiokir. SI 2«

dis II Ubr vormittsgs<I^L VL8 k^dlULZ / 2àl<!N
304

1°elepkc>n 77 Vv'^1"I'Vi/II^ lelepkon 77
(Znle I^illzx- un6 àbenàessen. keise-proviant, IZmpnekll sicd Vereinen

Dinners Wiener Là, Lem
KObSSIUVki - Sctlâuplst?gsssc - KObSSIUbtl
Orig. N^llàncj. I-ikcire rlmpkekle ecàt l^ürliiscken Lstè

In ?ulver sis snAenennres k' rün s ì ü ek s - u. ?^ â ebm i tt s x s x e ìrs n k
In l'sbletten ?uin de-zuemen I^Iitkünren beim Lporr.

I^rnâltticn in ^notneken und Drogerien 32«

Bellevue-Bar, Zürich
Ein Raum voll wokliger Wärme,
von zartester Intimität,
abseits vom alltäglichen Lärme,

wo jeder in Stimmung gerät.
Geschmackvoll verteilt an den Wänden

als Schmuck von besonderem Wert
aus befreundeten Künstlerhänden

Gemälde, geschätzt und begehrt.

Ein Pianist und ein Geiger
die spielen mit edler Bravour.
Es rasen wie Renner die Zeiger

der höchstverwunderten Uhr.
Und schließlich erscheint dann Freund
er spricht und lächelt berückend ^Aldo,
und sein, wie unser Saldo
lauten: Es war entzückend.

Schlau
Ein Husschmied hielt einem Juden

ein glübendes Hufeisen hart an die

Na'e. Ein dabei Stehender lacht ihn
ob seines Schreckens aus. Der Jude
aber meinte : .Ich bin nicht so furchtsam

; wenn Sie mir geben einen Franken,

lecke ich noch dran.- Jener gab

ihm einen Franken, und der Jude
leckte daran am Franken und

ging schmunzelnd davon.
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